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VORWORT DER HERAUSGEBER 

Alfred Kostelecky feiert am 15. Mai 1990 seinen 70. Geburtstag. Das ist ein 
willkommener Anlaß, der Öffentlichkeit diese Festschrift zu seinen Ehren 
vorzulegen, zu der zahlreiche Persönlichkeiten aus dem In- und Ausland 
beigetragen haben. 

Die Herausgeber repräsentieren selbst die verschiedenen in der Fest-
schrift behandelten Bereiche- Kirche und Staat, Wissenschaft und Aposto-
lat -, die alle auf das Wirken Alfred Kosteleckys Bezug haben; als Priester 
der Pastoral verpflichtet, als langjähriger Sekretär der Österreichischen 
Bischofskonferenz in stetiger Auseinandersetzung mit dem kirchlichen und 
staatlichen Recht an der Lösung beide Bereiche betreffender Probleme 
arbeitend, als Militärordinarius in besonderem Maße diesem Land und 
seinen Menschen dienend, vor allem jenen, die gerufen sind, den Frieden zu 
sichern. 

Die Wertschätzung, die sein Wirken gefunden hat, wird sinnfällig in den 
Grußworten des Bundespräsidenten der Republik Österreich, des Erzbi-
schofs von Wien als Vorsitzendem der Österreichischen Bischofskonferenz, 
des Apostolischen Nuntius in Österreich, der Bundesminister für Landesver-
teidigung bzw. für Unterricht, Kunst und Sport sowie des Landeshauptman-
nes von Niederösterreich, die wir diesem Buche voranstellen können. 

Der bischöfliche Wahlspruch des Jubilars "Pax et Iustitia" bringt die 
Thematik seines Wirkens unverwechselbar zum Ausdruck. Wir haben ihn 
daher auch als Titel der vorliegenden Festschrift gewählt; möge sie so für 
jeden, der sie zur Hand nimmt, auch eine Begegnung mitAJfred Kostelecky 
sein. 

Es ist den Herausgebern ein Anliegen, Herrn Rechtsanwalt Norbert Sirnon 
in seiner Eigenschaft als Geschäftsführer des Verlages Duncker & Humblot 
in Berlin für die Aufnahme dieser Festschrift in sein Verlagsprogramm zu 
danken, für die bewährte Betreuung der Drucklegung aber Herrn Dieter H. 
Kuchta von der Abteilung Herstellung des Verlages. Bei der redaktionellen 
Tätigkeit hat sich Herr Univ.-Ass. Mag. Sigmar Stad/meier vom Institut für 
Völkerrecht und Internationale Beziehungen der Johannes Kepler Universi-
tät Linz als unentbehrliche Stütze erwiesen, wofür wir ihm unseren herz-
lichen Dank sagen. 



XII Vorwort der Herausgeber 

Zu den Kosten der Drucklegung dieser Festschrift haben verschiedene 
Österreichische Institutionen beigetragen, was an anderer Stelle noch be-
sonders vermerkt ist. Hier aber sei dafür ausdrücklich gedankt. 

Innsbruck/Salzburg/Linz/Wien, im Frühjahr 1990 

Die Herausgeber 



GRUSSWORT 

Der 70. Geburtstag von Militärbischof Prälat Dr. Altred Kostelecky ist für 
mich zunächst ein willkommener Anlaß, dem Jubilar auch auf diesem Wege 
meine herzlichsten Glück- und Segenswünsche auszusprechen. Dieser 
Anlaß gibt mir auch Gelegenheit, über das Leben von Exzellenz Kostelecky 
hinausgehend über das Schicksal einer ganzen Generation nachzudenken. 

Nach einer glücklichen Kindheit und Jugend in einem von tiefer Religiosi-
tät und österreichischer Gesinnung geprägten Elternhaus erregte der katho-
lische Jugendführer bald nach der Okkupation Österreichs durch das natio-
nalsozialistische Deutschland die Aufmerksamkeit der allgegenwärtigen 
Gestapo. In der Jugendabteilung der Gestapo-Leitstelle am Morzinplatz in 
Wien war er brutalen Verhören ausgesetzt. Eine baldige Einberufung durch 
die deutsche Wehrmacht erwies sich für den jungen Theologen in seiner 
Situation als hilfreich. Sie entzog ihn weiterer Verfolgung. Dafür bekam 
Altred Kostelecky bald die Schrecken des ZweitenWeltkriegesam eigenen 
Leib zu spüren. Viermal verwundet kehrte er nach kurzer Kriegsgefangen-
schaft im Herbst 1945 in die Heimat zurück, um hier sein Studium fortzuset-
zen und 1948 erfolgreich zu beenden. Der bald folgende Aufenthalt in der 
Österreichischen Nationalstiftung .,Santa Maria dell'Anima" in Rom und ein 
Studium an der päpstlichen Universität Gregoriana qualifizierten den Dok-
tor des kanonischen Rechtes für künftige verantwortungsvolle kirchenpoli-
tische Aufgaben. Diese ließen nicht lange auf sich warten. 1956 zunächst nur 
mit der Geschäftsführung des Sekretariats der Bischofskonferenz beauftragt, 
übt er diese wichtige Funktion als Leiter des Sekretariats der Bischofskonfe-
renz bis heute aus. 

Als eine weitere verantwortungsvolle Tätigkeit gesellte sich unter ande-
ren die eines erzbischöflichen Gerichtspräsidenten des Wiener Metropo-
litan-und Diözesangerichtes 1961 hinzu. Neben seinem unermüdlichen und 
tatkräftigen Wirken in verschiedenen kirchlichen Institutionen verdienen 
seine vielfältigen Bemühungen auch im publizistischen Bereich um ein 
einträchtiges Zusammenwirken zwischen der Katholischen Kirche und den 
staatlichen Stellen besondere Hervorhebung. Im Auftrag des Erzbischofs 
von Wien, Kardinal König, führte er viele Gespräche und Detailverhandlun-
gen, die zur Vorbereitung und Anerkennung des Konkordates und der in 
Durchführung des Artikels 26 des Staatsvertrages ergangenen vermögens-


